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Inhalt

- Welche Arten sind betroffen?

- Welche rechtlichen Vorgaben gibt es?

- Welche fachlichen Vorgaben gibt es?

- Wie ist die Situation in Hünstetten einzuschätzen?



Betroffene Arten – Vögel 

- Kollisionsrisiko

- Meideverhalten (Lebensraumverlust)



Betroffene Arten –
Fledermäuse 

- Kollisionsrisiko

- Verlust von (Wochenstuben)Quartieren 
waldbewohnender Arten



Rechtliche Vorgaben

In § 44 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) ist der strenge Artenschutz geregelt

Darin gibt es für Tierarten drei relevante Verbotstatbestände

- Das Tötungsverbot (Individuenbezogen)
Verbot tritt ein, wenn das allgemeine Lebensrisiko signifikant erhöht wird

- Das Störungserbot (bezogen auf die lokale Population)
Verbot tritt ein, wenn sich der Erhaltungszustand der lokalen Population verschlechtert

- Das Verbot der Zerstörung von Fortpflanzungs- und Ruhestätten (Individuenbezogen)
Verbot tritt ein, wenn die Funktionalität der Fortpflanzungs- oder Ruhestätte im räumlichen 
Zusammenhang nicht gewahrt wird



Rechtliche Vorgaben

In § 45 BNatSchG sind die Voraussetzungen für eine Ausnahme der Verbote nach § 44 dargestellt

Eine Ausnahme darf nur zugelassen werden, wenn…

- … die Umsetzung des Projektes im überragenden öffentlichen Interesse liegt, 

- … Alternativen für die Umsetzung nicht gegeben sind und

- … sich der Erhaltungszustand der Population einer Art nicht verschlechtert



Fachliche Vorgaben – Vögel

Störungsempfindliche Arten

Kollisionsgefährdete Arten

Quelle: HMUKLV & HMWEVW 2020 



Fachliche Vorgaben – Vögel

Störungsempfindliche Arten

Kollisionsgefährdete Arten

Quelle: HMUKLV & HMWEVW 2020 



Fachliche Vorgaben – Vögel

- Brutvogelkartierungen (500 m-Radius)

- Groß- und Greifvogelkartierungen im empfohlenen 
Abstandsradius (1.500 m) Horstsuche, Besatzkontrolle 
und Revierkartierung von exponierten 
Erfassungspunkten

- Ggf. Habitatpotenzialanalysen (HPA) oder 
Raumnutzungsanalysen (RNA)

- Rast- und Zugvogelerfassungen



Fachliche Vorgaben – Fledermäuse

- Detektorbegehungen

- stationäre Dauererfassung

- Netzfänge inkl. Telemetrie

Quelle: HMUKLV & HMWEVW 2020 



Situation in 
Hünstetten

- Es existieren festgesetzte 
Vorranggebiete (VRG)

- Für eine Genehmigung sind die 
skizzierten Erfassungen zwingend 
durchzuführen

- Erst nach vorliegen aller 
Erfassungsergebnisse entscheidet 
die Obere Naturschutzbehörde 
über die Genehmigung 

Regierungspräsidium Darmstadt & Regionalverband FrankfurtRheinMain (2019) 



Artvorkommen

- Bechsteinfledermäuse 
(Wochenstuben im Südosten 
bekannt)

- weitere Waldbewohnende 
Fledermäuse

- Schwarzstorch 
(Beobachtungen vorhanden)

- Wespenbussard 
(Beobachtungen vorhanden)

- ggf. Baumfalke

Es handelt sich um fachliche Annahmen des 
Autors zum Potenzial der Landschaft bzgl. 
relevanter Artvorkommen, ohne konkrete 
Ortsbegehungen!

Görsroth

Kesselbach

Wallbach

Wörsdorf

Idstein

VRG 2-370a

VRG 2-372

VRG 2-371

Quelle: HLNUG 2023



Artvorkommen

- waldbewohnende 
Fledermäuse?

- Rotmilan
(Wahrscheinlichkeit sehr groß)

- ggf. Schwarzmilan, 
Wespenbussard, Baumfalke

Es handelt sich um fachliche Annahmen des 
Autors zum Potenzial der Landschaft bzgl. 
relevanter Artvorkommen, ohne konkrete 
Ortsbegehungen!

Strinz-Trinitatis

Hennethal

Strinz-Magarethä

Niederlibbach

Oberlibbach

VRG 2-388c

Quelle: HLNUG 2023
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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